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Umfeldplanungen im Bereich 
Franz-Georg-Straße – Schule – Stadtteilzentrum
2002-2004 wurde aus Mitteln des Städte-
bauförderprogramms „Soziale Stadt“ das 
gesamte Gebäude Franz-Georg-Straße 36, 
in dem damals das Bürgerhaus, der Hort 
Ambrosius, Räume der Grund- und der 
Hauptschule sowie mehrere Vereine behei-
matet waren, saniert und umgebaut. Für 
eine anschließende großzügige Neugestal-
tung des Umfeldes fehlte jedoch das Geld. 
Nachdem nun weitere Finanzmittel von 
Bund, Land und Stadt für das Soziale-Stadt-
Gebiet Trier-Nord zur Verfügung gestellt wur-
den, kann auch der Bereich zwischen Franz-
Georg-Straße, Ambrosius-Grundschule und 
Stadtteilzentrum neu gestaltet werden.  Die 
Stadtverwaltung Trier hat nach einigen in-
ternen Abklärungen das Büro BGHplan be-

auftragt, in Absprache mit den Nutzern des 
Stadtteilzentrums (Bürgerhaus, Hort Ambro-
sius, Volkshochschule der Stadt Trier, Trans-
cultur), der Schule, Jugendverkehrsschule 
und mit interessierten BürgerInnen für die-
sen Bereich eine Planung vorzulegen. Die 
gesamte Fläche befindet sich im Eigentum 
der Stadt Trier.
Klar ist: es sind sehr viele Interessen und 
gesetzliche Regelungen zu berücksichtigen. 
Neben den Vorgaben zur Bereitstellung von 
Parkraum, ist dies vor allem die Sicherung 
des Bereichs vor dem Haus für die Kinder, 
die die Schule bzw. den Hort besuchen, und 
für die Besucher des Stadtteilzentrums (vor 

Fortsetzung auf Seite 2

Öffentliche Präsentation Umfeldplanung 
im Bereich des Bürgerhauses/Schule

Mittwoch, 11.02.2015, 18:00 Uhr
im Bürgersaal, Bürgerhaus Trier-Nord
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Lieber Leser, liebe Leserin,

das Jahr 2015 bringt für alle Trierer 
einiges an Veränderungen: Klaus 
Jensen als Oberbürgermeister wird 
Ende März verabschiedet, Frau Kaes-
Torchiani als für das Bauen verant-
wortliche Dezernentin einen Monat 
später. Wir sagen beiden vor allem 
für ihren Einsatz für den Stadtteil 
Trier-Nord ganz herzlichen Dank und 
für die Zukunft alles Gute! Wir freu-
en uns sehr, wenn wir beide z.B. als 
Gäste bei unseren Stadtteil-Festen, 
u.a. beim Familienfest am Sonntag, 
den 5. Juli, hier wiedertreffen.
Das Familienfest wird übrigens die-
ses Jahr zum 10. Mal gefeiert, ist 
also ein besonderes Highlight. Hal-
ten Sie sich schon mal den Termin 
frei!

Und auch einen weiteren Termin 
sollten Sie sich bereits vormerken: 
Samstag, 9. Mai. An diesem Tag 
wird der „Tag der Städtebauförde-
rung“ bundesweit begangen. Was 
sich etwas bürokratisch anhört, 
ist für Trier-Nord von besonderem 
Nutzen. Unter dem Motto „Lebens-
werter Stadtteil“ werden wir an die-
sem Tag im und um das Bürgerhaus 
herum zusammenkommen, um uns 
über alle mit Hilfe der Sädtebauför-
derung „Soziale Stadt“ entstan-
denen Projekte bewusst zu werden, 
das ein oder andere auch neu zu 
entwickeln und auch zusammen ein 
wenig zu feiern. Doch darüber gibt 
es mehr Informationen im nächsten 
Nordblick.

Kommen Sie gut durch den rest-
lichen Winter und freuen Sie sich auf 
den Frühling,

Ihre Maria Ohlig 
 

VORWORT
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allem Bürgerhaus und Volkshochschu-
le) insgesamt. Dieser Bereich wird des-
halb nicht mit Fahrzeugen befahren 
werden dürfen (wie eigentlich bisher 
schon!) und für Fahrzeuge nicht zu-
gänglich sein. Außerdem gilt allge-
mein, dass so viel Grün wie möglich 
erhalten werden soll und der Bereich 
eine attraktive Aufenthaltsqualität be-
kommen soll.
Wie genau dieser Bereich aussehen 
könnte, welche Ideen die Planer und 
die Einrichtungen des Stadtteilzen-

trums für die Gestaltung dieses Be-
reichs haben und welche Ideen Ihrer-
seits verwirklicht werden können, das 
soll in einer öffentlichen Veranstaltung 
dazu besprochen werden.

Sie sind daher herzlich eingeladen für 
Mittwoch, 11. Februar, 18 – 20 Uhr, in 
den Bürgersaal des Bürgerhauses, 
Franz-Georg-Straße 36.
Kommen Sie, informieren Sie sich und 
bringen Sie ihre Wünsche und Ideen 
ein.

Maria Ohlig

Fortsetzung von Seite 1

Sie alle kennen den Weg entlang der 
Grundschule Ambrosius und dem 
Bürgerhaus, der die beiden Straßen 
Thyrsus- und Franz-Georg-Straße ver-
bindet. Als Erschließungsweg für die 
Grundschul- und Hortkinder und die 
Besucher des Bürgerhauses und der 
VHS ist er für Fußgänger eine wichtige 
Wegeverbindung.

Das alte Pflaster empfindet der eine 
als charmant, der andere ärgert sich 
über die holprige, manchmal sogar lö-
cherige Oberfläche. Für Rollstuhlfahrer 
und auch Fahrradfahrer ist es schlicht-
weg eine Katastrophe. Die alten Bäu-
me entlang des Weges hingegen erin-
nern fast an eine Allee, die Bewohner 
sind froh darüber.

Dieser Verbindungsweg, der übrigens 
rechtlich keine Straße darstellt, wird 
demnächst von der Stadt Trier saniert 
werden. Vor allem das, was für den 
Laien unsichtbar unter der Oberfläche 
liegt, ist der Anlass für diese Sanie-
rung: Das Kanalsystem ist marode und 
muss erneuert werden.
Natürlich macht es dann Sinn, dass  
auch der Belag erneuert wird und 
damit auch erheblich die Begehbar-
heit verbessert wird. Zusätzlich wird 

entlang der Schule ein Grünbereich 
geschaffen, der den Weg insgesamt 
attraktiver macht. Die Bäume bleiben 
erhalten.
Im Vorbereich des Stadtteilzentrums 
weitet sich der Weg zu einem Vorplatz, 
der im Rahmen der Umfeldplanung 
(s.eigener Artikel) neu gestaltet wird.

Der Arbeitskreis Trier-Nord hat ein eige-
nes Logo! In einer Sonderausgabe des 
NORDBLICK im April letzten Jahres 
hatte sich der Arbeitskreis Trier-Nord 
als Zusammenschluss sozialer Einrich-
tungen, der Schule, Pfarrei und WOGE-
BE vorgestellt. Anschließend wurde 
gemeinsam mit der Grafikerin Birgit 
Bach ein Logo entwickelt, das wir nun 
der Öffentlichkeit vorstellen wollen.

Warum ein eigenes Logo
des Arbeitskreises?

Alle Mitglieder des Arbeitskreises ha-
ben unterschiedliche Schwerpunkte, 
unterschiedliche Kernaufgaben und 
oft unterschiedliche Träger mit jeweils 
eigenen Logos. Allen gemeinsam ist 
jedoch ihr Einsatz für die Menschen 
im Stadtteil Trier-Nord – sie sind sozial-
räumlich ausgerichtet und bilden ein 
eigenes Netzwerk, das sich gemein-
sam um den Stadtteil kümmert.
Diesen verbindenden Leitgedanken 
wollen wir auch nach Außen darstel-
len. Es soll für alle sichtbar sein: diese 
oder jene Einrichtung gehört auch zu 
diesem Stadtteil-Netzwerk, arbeitet mit 
den anderen Einrichtungen zusammen 
und setzt sich für den Stadtteil als Gan-
zes ein. 

Wir sind davon überzeugt, dass die-
ser Einsatz für die Menschen und den 
Stadtteil besser gelingt, wenn wir uns 
austauschen und zusammenarbeiten.
Als äußeres Zeichen dieses Zusam-
menschlusses wird das gemeinsame 
Logo an den Häusern und Eingängen 
der Mitgliedseinrichtungen als Schild 
aufgehängt. Vielleicht achten Sie mal 
in den nächsten Wochen besonders da-
rauf, wo das Logo überall hängt.

Wir stellen unser Logo am 03. Februar 
2015, um 14 Uhr, im Foyer des Stadt-
teilzentrums, der Öffentlichkeit vor. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen.

Maria Ohlig 

Logo für den AK Trier-Nord

Umfeldplanungen im Bereich Franz-Georg-Straße – 

Schule – Stadtteilzentrum

Erneuerung der Wegeverbindung zwischen 
Thyrsus- und Franz-Georg-Straße

Wann genau die Arbeiten beginnen, 
die für Fußgänger und Anlieger für die 
Dauer der Arbeiten notwendigerweise 
Einschränkungen mit sich bringen wer-
den, wird die Stadtverwaltung noch im 
Detail bekanntgeben. Geplant ist die 
Maßnahme für das Frühjahr 2015.

Maria Ohlig

Waren Sie im vergangenen Jahr als 
Angestellter berufstätig und haben 
Steuern gezahlt? Dann haben Sie die 
Möglichkeit, einen Einkommenssteuer-
jahresausgleich zu machen.

Mit der vom Finanzamt kostenfrei zur 
Verfügung gestellten Software
https://www.elster.de/index_web.php 
können Sie ausrechnen, ob Sie zu viel 
Steuern gezahlt haben und jetzt eine 
Rückerstattung erhalten.

Die Einkommenssteuererklärung selbst 
können Sie online machen oder aber 
wie bisher mit den Vordrucken des 
Finanzamts.

Wem das zu kompliziert erscheint, der 
kann sich bei den Lohnsteuerhilfeverei-
nen in Trier Unterstüt-zung suchen.
Ab einem Jahresbeitrag von ca. 30 Euro 
beraten die Mitarbeiter Sie und erstel-
len ihre Einkommenssteuererklärung.

Einkommenssteuerrückerstattung
Wer Arbeitslosengeld II (Hartz IV) oder 
Grundsicherung im Alter oder bei Er-
werbsunfähigkeit bezieht, muss sei-
ne zuständige Behörde im Falle einer 
Rückzahlung informieren, weil die 
Rückerstattung vom Finanzamt als Ein-
kommen angerechnet wird.

Claudia Janssen
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Ein weiterer festlicher Höhepunkt 
des Bürgerhauses Trier-Nord fand am 
20. Dez. 2014 seinen krönenden Ab-
schluss!!! Unter großer Beteiligung 
der Kinder, Eltern, Rollstuhlfahrer vom 
Club Aktiv als Ehrengäste und vieler, 
vieler Senioren aus Trier-Nord (ca. 140 
Teilnehmer), startete die Nikolaus- und 
Weihnachtsfeier im Bürgersaal und er-
freute die Besucher mit einem tollen 
Programm bei Kaffee und Kuchen.
Unser zukünftiger Oberbürgermeister 
Herr Wolfram Leibe mit dem Vorsitzen-
den des Bürgerhauses, Herr Markus 
Nöhl, eröffneten mit ihren Grußworten 
die Veranstaltung.
An dem Festprogramm beteiligten sich 
Kinder aus Trier-Nord mit Weihnachts-
gedichten, die Kinderinstrumental-
gruppe unter Leitung von Frau Schar-
fenberger, ein Kinderspontanchor der  

Große Weihnachtsfeier im Bürgerhaus Trier-Nord

Grundschule Ambrosius und der ge-
mischte Chor „Concordia“ aus Kürenz. 
Dank vorbereiteter Liederzettel zur 
Weihnachtszeit sang der ganze Saal 
mit. Oh, wie fröhlich war dieser Nach-
mittag.
Den Höhepunkt bildete jedoch wie 
jedes Jahr der Auftritt vom Nikolaus 
und dem Knecht Ruprecht. Zuvor ver-
sammelten sich die Kinder zu ihren 
Füßen und lauschten den Worten vom 
heiligen Nikolaus, sogar das Gedicht 
vom Knecht Ruprecht wurde vorgetra-
gen. Nach wenigen Ermahnungen und 
vielen Belobigungen bekam jedes Kind 
eine Überraschungstüte überreicht. 
Die Mutter-Kind Bastelgruppe „Wir wie-
weln für die Quäst“ verkaufte im Foyer 
Selbstgebasteltes zum Weihnachts-
fest und einen leckeren Glühwein. 
Auch möchten wir uns bedanken für 

Wie immer erfreute sich die Weih-
nachtsfeier unserer Kinder- und Ju-
gendabteilung einer großen Resonanz. 
Die Mädels der Cheerleader- und der 
Zumbagruppe sowie einige Jungs von 
„boys get fit“ waren hellauf begeistert 
und hatten einen schönen Nachmittag. 
Die Cheerleader- und die Zumbagrup-

Weihnachtsfeier der Kinder- und Jugendabteilung Bürgerhaus Trier-Nord am 18.12.2014

pe traten auf und sogar einige Mütter 
tanzten zwei Zumbasongs vor. Alena 
Wick zeigte ein Video von dem TBB- 
Auftritt der Cheerleader im Sommer 
und eine Diashow mit den schönsten 
Aufnahmen der Mädchen aus dem 
letzten Jahr. Danach ging es weiter mit 
Kaffee und Kuchen, einigen Runden 

die vielen Kuchenspenden, besonders 
von den Eltern der Grundschule Am-
brosius. Zum Abschluß noch einmal: 
Herzlichen Dank für das ehrenamtliche 
Engagement der Gruppe „Wir wieweln 
für die Quäst“, dem Team „Bürger für 
Bürger“ und dem Einsatz von Uschi 
Mettlach. 
Ja, Trier-Nord ist ein lebenswerter 
Stadtteil. Machen Sie mit, jede Hilfe ist 
willkommen und es gibt noch so viele 
Ideen. Wenden Sie sich an Herrn Bernd 
Weihmann, Tel: 9182020.
Gefördert wurde diese Veranstaltung 
durch das Landesförderprogramm 
„Maßnahmen zu Gunsten der älteren 
Generation“ (Rheinland-Pfalz), Rotary 
Club Trier-Porta, Stadtwerke Trier und 
Spenden.

Rolf  Kolb

„Bingo“- Spielen und Weihnachtslie-
dersingen, diesmal begleitet von Sabi-
ne Oettinger am Klavier.
Alles in allem war es eine wirklich 
lebhafte und bunte Feier. Wir freuen 
uns schon auf die nächsten Veranstal-
tungen mit „unseren Kids“ und ihren 
Familien!

Am 21. November erfolgte die Über-
gabe des Schildes „Ort der Vielfalt“ im 
Rahmen des Bundesprogrammes „To-
leranz fördern – Kompetenz stärken“ 
durch Nicola Rosendahl vom Verein 
„Für ein buntes Trier“. Unsere Mitarbei-
terin Carla Lautz freute sich sehr über 
diese Anerkennung für ein außerge-
wöhnliches Engagement, für Vielfalt, 
Toleranz und gegen Fremdenfeindlich-
keit.
In dem  2006 aus einem LOS-Projekt 
(Lokales Kapital für Soziale Zwecke) 
entstandenen Umsonstladen können 
auch Sozialstunden abgeleistet wer-
den. Oberbürgermeister Klaus Jensen 
ist Schirmherr und beschreibt den La-
den „als eine sehr gute Initiative, die 

bürgerschaftliches Engagement zeigt“. 
Die Nutzer des Umsonstladens sind 
Mitbürger mit und ohne Migrations-
hintergrund sowie Asylbegehrende. Im 

Beutelweg ist der Laden sozialräumlich 
sehr gut in den Stadtteil Trier-Nord ein-
gebettet mit seinem Beitrag zur nach-
haltigen Wiederverwendbarkeit von 
Sachen. Dies beschreibt eine einfache 
Formel: Wer etwas übrig hat, gibt es 
ab. Wer etwas braucht, nimmt es mit. 
Der Umsonstladen im Alten Wasch-
haus liegt direkt im Fördergebiet „Pro-
jekt Soziale Stadt“ Am Beutelweg 2.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi und Fr von 9.00 bis 13.00
und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0651 / 1501502.
 
	 Michaela Stoll, Streetwork 

Auszeichnung als „Ort der Vielfalt“ für den
Umsonstladen des Exzellenzhauses e.V.

Mein Name ist Iris Kaeding, ich bin 48 
Jahre alt, stamme aus Trier und bin seit 
Mitte November die Nachfolgerin von 
Marita Neyses als Leiterin der Baby- 
und Krabbelstube Trier-Nord. Von Beruf 
bin ich Diplom-Pädagogin und habe 
bisher beim Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) als Leiterin des Halte-
punkt gearbeitet; auch war ich im SkF 
zuständig für die Trierer Tafel. 
Inzwischen habe ich hier in Trier-Nord 
schon viele Kinder, Eltern und Kolle-
gInnen kennengelernt; von allen bin 
ich sehr nett empfangen worden und 
fühle mich daher hier sehr wohl. Ich 
möchte die von meiner Vorgängerin 
Marita Neyses mit viel Herzblut und 
Engagement geleistete Arbeit in der 
Babystube und im Stadtteil fortsetzen 
und freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit mit allen Trier-Nordern. 

Iris Kaeding, Leiterin
der Baby- und Krabbelstube 

Trier-Nord

Mein Name ist Andrea May, ich bin 38 
Jahre alt und Diplompädagogin. Seit 
dem Jahresanfang bin ich als Leiterin 
der integrativen Kita Leuchtturm des 
Club Aktiv e.V. Trier tätig. Ich möchte 
mich an dieser Stelle ganz herzlich bei 
allen für die Unterstützung des Teams 
in der Zeit der Leitungsvakanz bedan-
ken.

Kinder ganzheitlich in ihrer Entwick-
lung zu unterstützen und zu fördern ist 
das wichtigste Anliegen aller Eltern al-
ler Kinder. Sie wollen eine gute Zukunft 
für ihre Kinder und damit verbunden 
ist auch die Fähigkeit ein in unsere Ge-
sellschaft integriertes und selbststän-
diges Leben zu führen.
In unserer integrativen Kita Leuchtturm 
unterstützen wir Eltern in ihrer Verant-
wortung für ihre Kinder und beraten 
und begleiten sie besonders auch 
dann, wenn ihre Kinder etwas oder viel 
mehr Unterstützung brauchen um zu 
einer größtmöglichen Selbständigkeit 

Die beiden Neuen in der Karl-Grün-Straße

zu kommen. So können hier Kinder mit 
und ohne Behinderung miteinander 
groß werden.
Ich freue mich auch darauf, Kinder, El-
tern und Erzieherinnen zu unterstützen 
und mit ihnen gemeinsam die Kita 
Leuchtturm zum Wohl der Kinder wei-
ter zu entwickeln. Das vielseitige Netz-
werk  in Trier-Nord ist hierbei ebenfalls 
ein wichtiger Baustein.
Ihnen ein gutes Jahr 2015!

Andrea May, Leiterin
der integrativen Kita Leuchtturm

des Club Aktiv e.V. Trier

 

Sabine und Michael vom Bürgerhaus Trier-Nord e. V.

Andrea May (links) und Iris Kaeding (rechts) 

Nicola Rosendahl (links) und Carla Lautz (rechts) 
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NIEDERSCHRIFT
über die 3. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Trier-Nord
am Mittwoch, 24.09.2014, 20.00 Uhr bis 22.50 Uhr
in der Aufnahmeeinrichtung für Asylbegehrende Trier, 
Dasbachstraße 19, 54292 Trier

Anwesend waren:
Der Vorsitzende:
-	 Herr Christian Bösen, CDU (Ortsvorsteher)

Die Ortsbeiratsmitglieder:
-	 Herr Philipp Bett, CDU
-	 Frau Melanie Melchisedech, CDU
-	 Frau Claudia Thome-Fürstenberg, CDU (ab 21.00 Uhr)
-	 Frau Dr. Maria de Jesus Duran Kremer, SPD
-	 Herr Frank Bräuer, SPD
-	 Herr Rainer Landele, B‘90/Grüne
-	 Frau Nancy Rehländer, B‘90/Grüne
-	 Frau Doris Steinbach, FWG 
 
Entschuldigt fehlten:
-	 Herr Martin Lautwein, CDU
-	 Herr Matthias Melchisedech, CDU
-	 Frau Anna Gros, SPD
-	 Herr Anton Prison, DIE LINKE
-	 Herr Bernhard Wagner, B‘90/Grüne

Weiterhin fehlten:
-	 Frau Dorothee Roeder, SPD
-	 Herr Henrick Meine, FDP

Weiterhin anwesend waren:
-	 Herr Thorsten Kretzer, B‘90/Grüne (Mitglied Stadtrat)

Handlungen vor Eintritt in die Tagesordnung:

-	 Vorstellung der Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbegehrende, Trier durch Herrn Frank-Peter Wagner 
(kommissarischer Leiter der Einrichtung)

-	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

zu TOP 1: Mitteilungen des Ortsvorstehers

1)	 Terminmitteilung zur Veranstaltung des Ortsteilsbudgets 
am 15.10.2014 um 17.00 Uhr

2)	 Mitteilung über Veranstaltung mit der Kita St. Martin 
vom 15.09.2014. Schwerpunktinhalt war hier die 
Verkehrssituation in der Engelstraße und Überlegungen 
hierzu

3)	 Mitteilung über Veranstaltung zur Lärmaktionsplanung 
für die Zurmaiener Straße vom 17.09.2014

4)	 Mitteilung über Veranstaltung vom 22.09.2014 zur. Von 
der Veranstaltung ging ein positives Signal für den 
geplanten Spielplatzausbau aus. Probleme sind hier 
noch die Regelung des Zugangs und der Sicherheit. 
Diese muss noch gelöst werden. Der Ortsbeirat fordert 
eine praktikable und bürgerfreundliche Lösung und 
spricht sich nochmals einstimmig für einen baldigen 
Ausbau aus.

zu TOP 2

-	 Keine weiteren Fragen zur Niederschrift der Sitzung des 
Ortsbeirates vom 15.07.2014.
ü	 Beschluss einstimmig (9 Ja, 0 Nein, 0 

Enthaltungen).

zu TOP 3: Vorlage 063/2014

-	 Herr Friedrich (Jugendamt) erläutert die Situation und das 
Konzept Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement 
in der Sozialen Stadtentwicklung der Stadt Trier.
ü	Beschluss (einstimmig: 9 Ja, 0 Nein, 0 

Enthaltungen): Annahme der Vorlage 063/2014.

zu TOP 4.1: Antrag auf Bezuschussung der Neubeschilderung 
des Stadtteilzentrums Trier-Nord

-	 Frau Maria Ohlig erläutert den Antrag und die 
Notwendigkeit der Neubeschilderung.
ü	 Beschluss (einstimmig: 9 Ja, 0 Nein, 0 

Enthaltungen): Annahme des Antrags auf 
Bezuschussung der Neubeschilderung. Die Mittel 
der Bezuschussung sollen aus den Nummern 
2.009 und 2.010 des Ortsteilbudget entnommen – 
Restmittel 2013 – entnommen werden.

zu TOP 4.2: Antrag auf Bezuschussung der Erneuerung 
der PC-Ausstattung in der Medienwerkstatt und Vervoll-
ständigung der Ausstattung eines Beratungsraumes in 
der Familienberatungsstelle

-	 Mitglieder der Medienwerkstatt erläuterten den Antrag 
und die Notwendigkeit der Neuanschaffung der PCs. 
Es wurden Fragen hinsichtlich der Möglichkeit der 
alternative Anschaffung von gebrauchten PCs gestellt 
und auch die Möglichkeit der Nutzung der alten 
Monitore.
ü	 Beschluss (einstimmig: 8 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung): 

Annahme des Antrags auf Bezuschussung des 
Kaufs von PCs ohne Monitore über 5.000,00 
€. Es soll auf das Angebot der Fa. Autex, 
Trier zurückgegriffen werden. Die Mittel der 
Bezuschussung sollen aus den Nummern 2.003 und 
2.004 des Ortsteilbudget entnommen – Restmittel 
2013 – entnommen werden.

NIEDERSCHRIFT
über die 4. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Trier-Nord
am Dienstag, 25.11.2014, 20:20 Uhr bis 23.40 Uhr 
im Bürgerhaus Trier-Nord, Café (Parterre), Franz-Georg- 
Straße 36, 54292 Trier

Anwesend waren:
Der Vorsitzende:
-	 Herr Christian Bösen, CDU (Ortsvorsteher)

Die Ortsbeiratsmitglieder:
-	 Frau Melanie Melchisedech, CDU
-	 Frau Claudia Thome-Fürstenberg, CDU
-	 Herr Matthias Melchisedech, CDU
-	 Herr Martin Lautwein, CDU
-	 Frau Dr. Maria de Jesus Duran Kremer, SPD (ab 20.45 

Uhr)
-	 Herr Frank Bräuer, SPD
-	 Frau Dorothee Roeder, SPD
-	 Frau Anna Gros, SPD
-	 Herr Henrick Meine, FDP
-	 Herr Anton Prison, DIE LINKE (bis 22.38 Uhr)
-	 Frau Nancy Rehländer, B‘90/Grüne
-	 Frau Doris Steinbach, FWG

es fehlten:
-	 Herr Bernhard Wagner, B‘90/Grüne
-	 Herr Philipp Bett, CDU
-	 Herr Rainer Landele, B‘90/Grüne

Weiterhin anwesend waren:
-	 Herr Thorsten Kretzer, B‘90/Grüne (Mitglied Stadtrat)

Handlungen vor Eintritt in die Tagesordnung:

-	 Bürgerinformation zum Bebauungsplan BN 35 
„Theobaldstraße“ - 1. Änderung

-	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

zu TOP 1: Mitteilungen des Ortsvorstehers

1)	 Zum Antrag auf Ergänzung der Tagesordnung der In-
teressengemeinschaft Maarstraße – hier: Bebauung-
des ehemaligen Eckgrundstückes Alten, Maarstraße 
75 - verwies Herr Bösen darauf, dass der Ortsbeirat 
Trier- Nord, mangels Entscheidungskompetenz, nicht 
die zuständige Ansprechstelle für diesen Antrag sei. 
Herr Bösen bat darum, dass die Interessengemein-
schaft sich bitte an die zuständigen Stellen wenden 
möge.

2)	 Mitteilung über die Verkehrssituation vor der Kita 
St. Martin. Verschiedene Aspekte der Verkehrsberu-
higung und Verkehrskontrollen wurden besprochen. 
Hier wurde der Wunsch an die Stadtverwaltung he-
rangetragen, dass die zuständige Polizeidirektion dort 
verstärkt Geschwindigkeitskontrollen durchführen 
möge.

-	 Es wurde auch der Antrag über die Vervollständi-
gung der Ausstattung eines Beratungsraumes in 
der Familienberatungsstelle erläutert. Hier handelt 
es sich um die Anschaffung von 3 Jalousien und 
einem Bürodrehstuhl über insgesamt 450,00 €.
ü	 Beschluss (einstimmig: 7 Ja, 0 Nein, 2 

Enthaltungen): Annahme des Antrags 
Vervollständigung der Ausstattung 
eines Beratungsraumes in der 
Familienberatungsstelle über 450,00 €. Die 
Mittel der Bezuschussung sollen aus den 
Nummern 2.003 und 2.004 des Ortsteilbudget 
entnommen – Restmittel 2013 – entnommen 
werden.

 

zu TOP 5: Vorlage 058/2014

-	 Frau Mann (Jugendamt) erläutert den Kinder- und 
Jugendplan für die Stadt Trier (2014-2017).
ü	Beschluss (einstimmig: 6 Ja, 0 Nein, 3 

Enthaltungen): Annahme der Vorlage 058/2014.

zu TOP 6: Regionalbahnkonzept Trier / Reaktivierung 
der Weststrecke für den SPNV / Namensgebung der 
Haltepunkte:

Herr Bösen stellte die relevanten Namen für die 
Haltepunkte in Trier Nord vor.

ü	Beschluss (einstimmig: 9 Ja, 0 Nein, 0 
Enthaltungen): Annahme des Vorschlags zur 
Benennung des Haltepunkts Trier Nord.

zu TOP 6: Verschiedenes

-	 Die nächste Ortsbeiratssitzung findet in der zweiten 
Novemberhälfte statt. Eine Terminmitteilung folgt.

Der Ortsvorsteher schließt die Sitzung um 22.50 Uhr.

Der Vorsitzende:			   Der Schriftführer
Gez. Bösen			   Gez. Bräuer

Christian Bösen, 		  Frank Bräuer
Ortsvorsteher

Fortsetzung auf Seite 8
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b)	 Mehr Freizeiteinrichtungen für Kinder schaffen
	 Dieser Antrag wird vom Ortsbeirat unterstützt.

c)	 Nells Park für Trierer wieder attraktiv machen
	 Hier soll mit der Polizeidirektion die Verbesserung 

der Sicherheit im Parkbereich besprochen werden.

d)	 Kindergärten besser ausstatten
	 Mit dem jeweiligen Träger und Personal soll 

Kontakt aufgenommen werden und die personelle 
und materielle Ausstattung besprochen werden.

e)	 Spielplätze Trier-Nord instand halten
	 Die AG Spielraum soll zu einer der kommenden 

Sitzung eingeladen werden. Dieser Antrag wird 
vom Ortsbeirat unterstützt.

f)	 Abfalleimer an der Maarstraße und am öffentlichen 
Parkplatz Maarstraße aufstellen

	 Dies  ist  bereits  erledigt.  Lediglich  im  Bereich  
Wilhelm-Leuschner  Straße/Maarstraße  solle  ein 
zusätzlicher Abfalleimer aufgestellt werden.

g)	 Spielplatz am Beutelweg kindgerecht gestalten
	 Die AG Spielraum soll zu einer der kommenden 

Sitzung eingeladen werden. Dieser Antrag wird 
vom Ortsbeirat unterstützt.

h)	 Verkehrsspiegel an der Ausfahrt der Siedlung 
Castelforte anbringen

	 Dieser Antrag wird vom Ortsbeirat unterstützt. Es 
besteht dringender Handlungsbedarf.

i)	 Weiher im Nells Park entschlammen
	 Beim Grünflächenamt soll nachgefragt werden, 

wann eine neue Entschlammung vorgesehen ist.

j)	 Das „Mühlchen“ im Nells Park nutzen
	 Dieser  Antrag  wird  vom  Ortsbeirat  grundsätzlich  

positiv  aufgenommen.  Eine  Anfrage  an  die 
Stadtverwaltung um eine grobe Kostenschätzung 
der Erneuerung soll gestellt werden.

k)	 Peter-Friedhofen Straße/Remigiusstraße 
Fahrbahnmarkierungen verbessern

	 Hier besteht aus Sicht des Ortsbeirates kein Bedarf.
	 Es soll jedoch ein Hinweisschild aus Richtung 

Lindenstraße aufgestellt werden, der auf entge-
genkommende Radfahrer aufmerksam macht.

l)	 Kürenzer Straße sanieren
	 Dieser Antrag wird mit dem Hinweis auf den 

geplanten „Moselbahndurchbruch“ zurückgestellt.

m)	 Spielplatzausbau an der Karl-Berg-Musikschule 
realisieren

	 Dieser  Antrag  wird  vom  Ortsbeirat  unterstützt  
und  eine  Realisierung  wird  von  Schule  und 
Stadtverwaltung eingefordert.

n)	 Kürenzer Straße erneuern
	 Dieser Antrag wird mit dem Hinweis auf den ge-

planten „Moselbahndurchbruch“ zurückgestellt.

o)	 Parkplätze an der Straße “An der Hospitalsmühle“ 
kennzeichnen

	 Der Ortsbeirat unterstützt die Anbringung von 
Markierungen.

p)	 Bordstein an der Dasbachstraße absenken
	 Dieser Antrag wird vom Ortsbeirat unterstützt und 

eine Barrierefreiheit soll hergestellt werden.

q)	 Halteverbotszonen an der Straße “An der 
Hospitalsmühle“ einrichten

	 Dieser Antrag wird vom Ortsbeirat nicht unterstützt.

r)	 Spielplatz wiederherstellen an der Balthasar-
Neumann-Straße

	 Der Antrag hat sich bereits erledigt.

s)	 Outdoor-Fitnessgeräte in den Moselauen aufstellen
	 Dieser Antrag wird vom Ortsbeirat unterstützt.

t)	 Fußgängerweg schaffen
	 Dieser Antrag wird mit dem Hinweis auf den ge-

planten „Moselbahndurchbruch“ zurückgestellt.

u)	 Ampel Paulinstraße abschalten und durch 
Kreisverkehr ersetzen

	 Dieser Antrag wird vom Ortsbeirat mangels 
Realisierbarkeit nicht unterstützt.

v)	 Schallschutzwand an der Ascoli-Piceno-Straße errichten

	 Zu diesem Antrag kann vom Ortsbeirat keine  
Stellungnahme aufgrund mangelnder Verlaufsde-
finition der Schallschutzwand abgegeben werden.

w)	 Parklpätze im unmittelbarer Nähe der IHK 
kennzeichnen

	 Zu  diesem  Antrag  kann  vom  Ortsbeirat  
keine  Stellungnahme  aufgrund  mangelnder  
Ortsdefinition abgegeben werden.

zu TOP 7: Ortsteilbudget 2015/2016

Der Ortsbeirat zeigte sich verwundert über die geringere 
Budgetverteilung und möchte von der Stadtverwaltung 
die Anzahl der hierzu Grunde gelegten Einwohner geklärt 
wissen. Die hier geringer dargestellte Einwohnerzahl 
hat Auswirkungen auf das zur Verfügung stehende 
Ortsteilbudget.
Man einigte sich einstimmig darauf aus dem vorgelegten 
Ansatz pro Jahr 9.000,00 € vom konsumtiven Bereich in 
den investiven Bereich zu verlagern. Eine entsprechende 
Neuaufteilung wurde vorgenommen.

ü	 Beschluss einstimmig (13 Ja, .0 Nein, 0 
Enthaltungen)

Fortsetzung von Seite 7

3)	 Mitteilung über die BiD Paulinstraße
-	 Ein Abfalleimer soll im Bereich der Paulinstraße 

gegen eine Version mit integriertem Ascher 
getauscht werden.

-	 Weitere Informationen über den Fortgang der BiD 
Paulinstraße folgen in der kommenden Sitzung

zu TOP 2 – Niederschrift vom 24.09.2014

Da  das  Protokoll  nicht  jedem  Mitglied  des  Ortsbeirates  
vorlag,  wurde  die  Abstimmung  hierüber  auf  die 
kommende Sitzung verschoben.

zu TOP 3: Vorstellung des Bezirksbeamten der Polizei

Herr Markus Anell (Bezirksdienst Trier-Nord) stellte sich 
vor und umriss seine Tätigkeitsschwerpunkte. Herr Anell 
und sein Kollege Carlo Lambert stehen künftig als direkte 
Ansprechpartner in polizeidienstlichen Fragen zur Verfügung

	 Markus Anell, (Bezirksdienst Trier-Nord) 
Telefon 0651 9779-3161

	 Telefax 0651 9779-3209  
markus.anell@polizei.rlp.de

	 Carlo Lambert, (Kriminal- und Bezirksdienst Trier-Nord) 
Telefon 0651 9779-3297

	 Telefax 0651 9779-3119  
carlo.lambert@polizei.rlp.de

zu TOP 4: Frühzeitige Bürgerinformation zum Bebauungsplan 
BN 35 „Theobaldstraße“ - 1. Änderung

Der Ortsbeirat wird hier die weitere Entwicklung und 
Planung abwarten.

zu TOP 5: Zuschuss der Stadt Trier an die Kindertagesastätte
St. Paulin

Der Zuschuss wird vom Ortsbeirat Trier-Nord zustimmend zur 
Kenntnis genommen. Es stellte sich jedoch die Frage, warum 
die Instandhaltungskosten eine solche Höhe erreichten und 
diese nicht durch laufende Pflege hätten vermieden werden 
können.

zu TOP 6: Bürgerhaushalt 2015/2016

Herr Bösen stellte die Vorschläge der BürgerInnen für 
Trier-Nord vor.

a)	 Radweg in Herzogenbuscherstraße errichten
	 Herr  Bösen  wird  Kontakt  zum  

Straßenverkehrsamt  aufnehmen,  um  eine  
bestmögliche  Lösung herbeizuführen

zu TOP 8: Anhörung zum Entwurf Finanzhaushalt 2015/2016

Der Ortsbeirat gibt hierzu seine grundsätzliche Zustimmung 
aber mit der Bitte der Nachfrage nach dem Punkt 
„Moselbahndurchbruch“ als weitere Investitionsmaßnahme.
Zudem besteht der Ortsbeirat einstimmig auf Einsichtnahme 
in den Haushaltsplan der Stadt Trier. (Herr Prison verlässt die 
Sitzung um 22:38 Uhr)

zu TOP 9: Ortsteilbudget

a)	 Antrag des Bürgerhauses Trier-Nord mit der 
Bitte um Zuschuss in Höhe von 1.500 € für die 
Bastelgruppe „Wir wieweln für die Quest“

	 Herr Weihmann stellt den Antrag kurz vor und bittet 
den Ortsbeirat um Bereitstellung des Zuschuss. Die 
Mittel sollen aus Position 2.010 des Ortsteilbudgets 
bereitgestellt werden.

ü	 Beschluss einstimmig (12 Ja, .0 Nein, 0 
Enthaltungen).

b)	 Antrag der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Martin auf einen Zuschuss zu den Kosten des 
Martinsumzugs der Stadt Trier, ausgerichtet von der 
Pfarrei St. Martin in Höhe von 870,00 €

	 Die Mittel sollen aus Position 2.010 des 
Ortsteilbudgets bereitgestellt werden.

ü	 Beschluss einstimmig (12 Ja, 0 Nein, 0 
Enthaltungen).

c)	 Der Antrag des Sportvereins Eintracht Trier 05 e.V.
	 wird bis zur kommenden Sitzung zurückgestellt.

d)	 Antrag auf Kauf eines Spielgerätes „Klangrolle“ 
für das Bauvorhaben „Spielplatz Karl-Berg- 
Musikschule“ zum Preis von 6.606,06 € (Angebot 
der Fa. Richter Spielgeräte GmbH vom 17.11.2014)

ü	 Beschluss einstimmig (10 Ja, 0 Nein, 2 
Enthaltungen).

zu TOP 10: Verschiedenes

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 08. Dezember 2015 
statt. Eine Einladung hierzu folgt.

Der Ortsvorsteher schließt die Sitzung um 23.40 Uhr.
 

Der Vorsitzende:			   Der Schriftführer
Gez. Bösen			   Gez. Bräuer

Christian Bösen, Ortsvorsteher	 Frank Bräuer
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NIEDERSCHRIFT
über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Trier-Nord
am Montag, 08.12.2014, 20.00 Uhr bis 23.15 Uhr
im Bürgerhaus Trier-Nord, Bürgersaal (Parterre),
Franz-Georg-Straße 36

Anwesend waren:
Der Vorsitzende:
-	 Herr Christian Bösen, CDU (Ortsvorsteher)

 
Die Ortsbeiratsmitglieder:
-	 Herr Philipp Bett, CDU
-	 Herr Martin Lautwein, CDU
-	 Herr Matthias Melchisedech, CDU
-	 Frau Melanie Melchisedech, CDU (ab 20.40 Uhr)
-	 Frau Claudia Thome-Fürstenberg, CDU
-	 Herr Frank Bräuer, SPD (20.20 – 22.10 Uhr)
-	 Frau Dr. Maria de Jesus Duran Kremer, SPD
-	 Frau Käthe Piro, SPD
-	 Frau Doris Steinbach, FWG (bis 22.30 Uhr)
-	 Herr Henrick Meine, FDP
 
 
Entschuldigt fehlten:
-	 Frau Dorothee Roeder, SPD
-	 Herr Rainer Landele, B‘90/Grüne
-	 Frau Nancy Rehländer, B‘90/Grüne
-	 Herr Bernhard Wagner, B‘90/Grüne
-	 Herr Anton Prison, DIE LINKE
 

Weiterhin anwesend waren:
-	 Frau Silke Steuer (BID Paulinstraße)
-	 Herr Stefan Leist (Stadtplanungsamt)
 

Handlungen vor Eintritt in die Tagesordnung:

-	 Die Ortsbeiratssitzung wird vom Vorsitzenden eröff-
net. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß (Frist und formgerecht) gem. 34 
Abs. 2 GemO erfolgt ist.

-	 Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Rat-
hauszeitung am 02.12.2014 gem. 34 Abs. 6 GemO.

-	 Der Vorsitzende  begrüßt die anwesenden Ortsbei-
räte, sowie die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Trier, 
die Gäste/Anwohner und die Vertreter der Presse.

-	 Frau Käthe Piro (SPD) wird vom Ortsvorsteher durch 
Handschlag als neues Ortsbeiratsmitglied verpflich-
tet.

	 Sie rückt, durch das umzugsbedingte Ausscheiden 
von Frau Anna Gros (SPD) nach.

-	 Die Beschlussfähigkeit wurde ab 20.20 Uhr festge-
stellt.

-	 Anträge auf Abänderung der Tagesordnung lagen 
nicht vor.

zu TOP 1: Einwohnerfragestunde zum Ausbau 
der Gärtnerstraße

-	 Die Anwohner (ca. 20 Personen) beschweren sich, sie 
seien anlässlich der Bürgerinformation (03.12.14) von 
der Stadtverwaltung (Herr van Bellen, Leiter Tiefbauamt) 
bzgl. des Voll-Ausbaus und der angedachten Planung 
(verkehrsberuhigt) der Gärtnerstraße, vor vollendete 
Tatsachen gestellt worden.

-	 Das Meinungsbild der Anwohner stellt sich wie folgt dar:
à	Forderung nach kostenneutraler Herstellung des 

alten Zustandes
à	Ggf. Einbahnstraßenregelung
à	 Offenlegung der Prüfergebnisse bzgl. der 

Tragfähigkeit der Fahrbahn Priorität hat der Erhalt 
von Parkplätzen

à	 Unmut über den langsamen Baufortschritt der 
letzten 1-2 Jahre

à	 Forderung schriftlicher Informationen aller Anlieger 
bzgl. der Planung / Prüfergebnisse / Kosten

-	 Der Ortsvorsteher konstatiert, dass er sich für eine wei-
tere Bürgerinformation einsetzen werde.

zu TOP 2: Business Improvement District (BID) Paulin-
straße

-	 Frau Steuer erläutert als Projektleiterin den Sachstand 
des BID (siehe beigefügte Anlage) und stellt dar, dass 
von Seiten der Landesregierung die Absicht besteht 
eine gesetzliche Grundlage zur Verankerung von BIDs 
umzusetzen. Der gute Start auf freiwilliger Initiative, 
könnte somit ggf. eine Weiterführung des Projektes auf 
gesetzlicher Basis finden.

-	 Der Ortsbeirat betont, dass durch die Arbeit von Frau 
Steuer die positive Entwicklung der Paulinstraße 
voranschreitet.

-	 Bezüglich der restlichen Aufstellung der vom OBR 
finanzierten Bänke, wird Frau Steuer mit Herrn Pflugradt 
(Planungsamt) Kontakt aufnehmen und Mitteilung 
geben.

zu TOP 3: Bebauungsplan BN 89 „Paul-Schneider-Straße“

-	 Herr Leist (Amt 61 – Planungsamt) erläutert die Vorlage 
444/2014 und betont die durch die Baumaßnahme 
positive Auswirkung auf das Innenentwicklungskonzept 
von Trier-Nord.
ü	 Beschluss einstimmig: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung; 

Vorlage 444/2014 angenommen.

Unterbrechung der OBR –Sitzung ( einstimmig ) von 21.29 
Uhr bis 21.41 Uhr:
Vortrag und Eingabe von Herrn André Beck – Anwohner – 
Castelforte zum BN 70 – ( siehe Anlage )

zu TOP 4: Änderung des Bebauungsplanes BN 70 
„Castelforte“

-	 Herr Leist (Amt 61 – Planungsamt) nimmt zur Vorlage 
468/2014 Stellung:
à	 Herzogenbuscher Straße: Es handelt sich hierbei 

um die Umwandlung eines Mischgebietes in ein 
Gewerbegebiet.

à	 Wohngebiet „Am Sender“: Bisherige 
Individuallösungen, Grundstücksflächen zu 
überbauen oder Wohngebäude ohne Zustimmung 
des Nachbarn bis zur Straße vorziehen zu 
können, sollen nun durch eine veränderte 
Landesbauordnung verhindert werden.

à	 Dazu ist ein zweistufiges Verfahren der 
Bürgerbeteiligung vorgesehen.

ü	 Beschluss einstimmig: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung, 
Vorlage 468/2014 angenommen.

 

zu TOP 5: Ortsteilbudget 2013/2014 (Zuschuss-Anträge)

-	 Der „SV Eintracht Trier 05“ (Herr Kömen, Herr Herres) 
erhält zur Anschaffung zweier Fußballtore 2.300,- €  (aus 
Titel 2.007).
à	 Voraussetzung ist der Verbleib der Tore auf dem 

Hartplatz neben dem Stadion, damit andere 
Vereine sowie Freizeitsportler ebenfalls die Tore 
nutzen können. Die SVE wird bestätigen, dass die 
Tore auch anderen Vereinen im Breitensport zur 
Verfügung stehen.

ü	 Beschluss: 10 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung; Antrag 
angenommen.

-	 Die „Wirte in Zurlauben e.V.“ (Herr Tsanes) erhalten einen 
Betrag von 500,- € (aus Titel 2.009) zur Bezuschussung 
der Weihnachtsdekoration in Zurlauben.
ü	 Beschluss einstimmig: 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung; 

Antrag angenommen.

-	 Die Feuerwehr Kürenz erhält einen Betrag von 1.093,93 € 
(aus Titel 2.007, 2.009 und 2.010) zur Anschaffung von 
Schränken für die Jugendfeuerwehr.
ü	 Beschluss einstimmig: 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung; 

Antrag angenommen.

-	 Das Projekt „BID Paulinstraße“ erhält 835,56 €  (aus Titeln 
2.007, 2.009 und 2.010) zur Anschaffung eines Mülleimers 
und zur Ergänzung der Weihnachtsbeleuchtung.
ü	 Beschluss: 9 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung; Antrag 

angenommen.

-	 Der Antrag des multikulturellen Zentrums auf Unter- 
stützung der ehramtlichen Mitarbeiter durch 
Bezuschussung von Material- und Verpflegungskosten 
wird abgelehnt.
ü	 Beschluss: 0 Ja, 10 Nein, 0 Enthaltung; Antrag 

abgelehnt.

-	 Der Antrag der „Initiative Renaissance Nells Park“ 
auf Bezuschussung der Restaurierung des „Panther-
pilzes“ wird vertagt.
ü	 Beschluss: 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung; Antrag 

vertagt.
 

zu TOP 6: Ortsteilbudget 2015/2016
-	 Die Bezeichnung der Projekte für den Haushaltsansatz 

( Ansätze vom 25.11.14) wird um die Erläuterungen des 
Ortbeirates wie folgt ergänzt:
- 	 Konsumtive Maßnahmen: „Sach-, Personal- und 

Betriebskosten etc.“
- 	 Investive Maßnahmen: „Anschaffung von neuen 

bzw. Herstellung von bestehenden langlebigen 
Wirtschaftsgütern“.

ü 	 Beschluss: 9 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung; Antrag 
angenommen.

-	 Der Antrag der „Trier Gesellschaft“ auf einen Zuschuss 
zur Restaurierung der alten Kapelle des Hauptfriedhofes 
wird angenommen. Dazu werden 6.000,- €  zur 
Erstellung des Schadenskatasters in den Haushalt 
2015/2016 eingestellt.
ü	 Beschluss: 7 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltung: Antrag 

angenommen.

zu TOP 7: Niederschrift
wird vertagt

zu TOP 8: Mitteilungen des Ortsvorstehers
keine

zu TOP 9: verschiedenes
wird vertagt

Der Ortsvorsteher schließt die Sitzung um 23.15 Uhr.

Der Vorsitzende:			   Der Schriftführer
Gez.				    Gez.
 
Christian Bösen, Ortsvorsteher	 Martin Lautwein
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„Stelz-Art“ 
Stelzenlaufen erlernen,
trainieren und vorführen
für Kinder und Jugendliche
ab 8 Jahren

Offener Treffpunkt 
für alle freitags 
14:00 - 16:00 Uhr 
Exzellenzhaus

Informationen: 
Transcultur e.V.
Jean-Martin Solt
Tel. 0651/149370
In Kooperation mit dem 
Exzellenzhaus Trier

Frauen in Bewegung
Sportgruppe für Frauen

montags: 
16:30 -18:00 Uhr, 
Balkensaal, 
3. Stock,
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen: 
Familien-, Paar- und Lebens- 
beratungsstelle des Bürger-
hauses  Trier-Nord, 
Brigitte Billigen 
Tel. 0651/9182017 

Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen!

Cheerleading 

Girls get fit 
Sportgruppe 
für Mädchen ab 6 Jahren
mit Alena Wick

donnerstags: 
16:00 - 18:00 Uhr
Balkensaal (3. Etage)
oder Bürgersaal (EG)
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Bürgerhaus Trier-Nord
Sabine Oettinger
Telefon 0651/9182014

Boys get fit 
Sportgruppe für Jungen 
ab 11 Jahren
mit Daniel Jacobi

freitags: 
15:00 - 16:30 Uhr 
Treffpunkt:
Stadtteilcafé,
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Bürgerhaus Trier-Nord 
Michael Ißler
Telefon 0651/9182014

GESUNDHEITSTEAMS VOR ORT

Alle Angebote der 
„Gesundheitsteams 
vor Ort“ sind kosten-
frei! 

Zumba für Mädchen
mit Silvia Juliana Rincón 

donnerstags: 
(außer in den Schulferien) 
von 18:00 - 19:00 Uhr 
im Balkensaal des Bürgerhauses  
 
Informationen:
Kinder- und Jugendarbeit des
Bürgerhauses Trier-Nord
Sabine Oettinger
Telefon 0651/9182014

Zumba für Frauen
mit Silvia Juliana Rincón

„Vergesse Deinen Stress –  
Ultimative Tanz-Fitness-Party 
für Frauen“ 

mittwochs: 
von 17:15 - 18:15 Uhr 
im Balkensaal des Bürgerhauses  
 
Informationen:
Sabine Oettinger
Telefon 0651/9182014
Bernd Weihmann
Telefon 0651/9182020

Nachhilfe
Wieder mal keinen Plan?

Die letzte Deutscharbeit verhauen?

Der Mathelehrer kann`s einfach nicht erklären?

Anschluss verpasst?

Abschluss ja, aber wie?

Mehr Lust zum Chillen als zum Lernen?

In der neuen Schule ist alles anders?

Versetzung gefährdet?

Vokabeln???? …

Es gibt viele GUTE Gründe für Nachhilfe.
Hast du Interesse? Dann sprich uns an!

Wir bieten jeden Dienstag von 16.30 – 18.00 Uhr Nachhilfe
für Kinder ab der 5. Klasse im Gemeinschaftsraum des Hort 
Ambrosius an. 
Anmeldung erforderlich, da nur eine begrenzte Platzzahl zur 
Verfügung steht.
Ansprechpersonen:
Hort Ambrosius	 Elisabeth Schädler	 0651-9662953
Wogebe	 Maximilian Landgraf	 0651-1454721

15. Offenes Elterncafé
Donnerstag, 26.02.2015, 9.30 – 11.30 Uhr
Gemeinschaftsraum Hort Ambrosius
Sich eine Auszeit gönnen!
16. Offenes Elterncafé
Donnerstag, 19.03.2015, 9.30 – 11.30 Uhr
Gemeinschaftsraum Hort Ambrosius
Thema: „Kreativer Frühlingsanfang!“
(Frühlings- / Osterdekoration selbstgemacht!)

Interessierte sind herzlich
willkommen!
Hort Ambrosius, Adeline Bartel, 
Pädagogische Fachkraft Kita Plus
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Sprechstunde
des Ortsvorstehers

Christian Bösen und der 
beiden Bezirksbeamten 
der Polizei Markus Anell 

und Carlo Lambert
Donnerstag, 05.03.2015,

18:30 - 19:30 Uhr,
Stadtteilcafé

Bürgerhaus Trier-Nord,
Franz-Georg-Straße 36, 

Ortsbeirat Trier-Nord

Sprechstunde des Ortsvorstehers

Christian Bösen und der beiden 

Bezirksbeamten der Polizei 

Markus Anell und Carlo Lambert

Donnerstag, 04.02.2015, 18:30 - 19:30 Uhr,

Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-Nord,

Franz-Georg-Straße 36, 

Ortsbeirat Trier-Nord

Kids Fasching-Party
Samstag, 14.02.2015,

ab 15:00 Uhr
Bürgerhaus Trier-Nord,
Franz-Georg-Straße 36,

Eintritt frei!

„Wir wieweln für die Quäst“, 
Bürgerhaus Trier-Nord

AK Trier-Nord:

Vorstellung 

des neuen Logos

Dienstag, 03.02.2015,

14:00 - 14:30 Uhr

Foyer des Bürgerhauses

AK Trier-Nord

SeniorencaféDonnerstag, 05.02.2015 ab 14:30 Uhrim BürgersaalBürgerhaus Trier-Nord
Bürgerhaus Trier-Nord

TERMINE MÄRZ

SeniorencaféDonnerstag, 05.03.2015 ab 14:30 Uhrim BürgersaalBürgerhaus Trier-Nord
Bürgerhaus Trier-Nord

Teamtreffen

„Bürger für Bürger“

Montag, 02.03.2015 

10:00 - 12:00 Uhr

Stadtteilcafé

Bürgerhaus  Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord
15. Offenes Elterncafé

„Sich eine Auszeit 

gönnen“

Donnerstag, 26.02.2015,

9:30 - 11:30 Uhr,

Gemeinschaftsraum

Hort Ambrosius,

Franz-Georg-Straße 36, 

Interessierte sind herzlich 

willkommen! Verantwortlich: 

Adeline Bartel

Hort Ambrosius

OrtsbeiratssitzungDonnerstag, 19.02.2015 20:00 UhrOrt wird noch bekanntgegeben
Ortsbeirat Trier-Nord

Fußball Hallenturnier „Northside Cup“
Freitag, 27.02.2015, 18:00 - 22:00UhrArena TrierAlter: 12-17 Jahre, Anmeldungen an

michael.issler@buergerhaus-trier-nord.deBürgerhaus Trier-Nord,Exzellenzhaus Trier

Ortsbeiratssitzung
Donnerstag, 12.03.2015, 20:00 Uhr
Ort wird noch bekanntgegeben

Ortsbeirat Trier-Nord

16. Offenes Elterncafé

„Kreativer Frühlingsanfang!“

Donnerstag, 19.03.2015,

9:30 - 11:30 Uhr,

Gemeinschaftsraum Hort Ambrosius,

Franz-Georg-Straße 36, 

Interessierte sind herzlich willkom-

men! Verantwortlich: Adeline Bartel

Hort Ambrosius

Teamtreffen„Bürger für Bürger“Montag, 02.02.2015 10:00 - 12:00 UhrStadtteilcaféBürgerhaus  Trier-Nord
Bürgerhaus Trier-Nord

TERMINE FEBRUAR

Öffentliche Präsentation 

Umfeldplanung 

im Bereich des Bürger-

hauses/Schule

Mittwoch, 11.02.2015,

18:00 Uhr

Bürgersaal, Bürgerhaus Trier-

Nord, Franz-Georg-Straße 36,

Stadt Trier – Quartiers- 

management Trier-Nord

REGELMÄSSIG

Montag bis Freitag

Beratung für Menschen mit Migrationshintergrund	
Mo + Mi	 8:00 - 16:00 Uhr, Di + Do 8:30 - 12:00 Uhr, Fr 8:30 - 13:00 Uhr 
Tel. 0651/2096-224 und -220; Petrusstraße 28, 54292 Trier 
Caritasverband Trier

	Mo, Di, Do 14:00 - 16:00 Uhr, Fr 10:00 - 12:00 Uhr Infos: Gusti Hansjosten, 
Tel. 0651/20 900 80, migration.trier@diakoniehilft.de; Theobaldstr. 10, 54292 Trier
Migrationsfachdienst (MFD) Diakonisches Werk der Ev. Kirchenkreise Trier 
und Simmern-Trarbach gGmbH

Montag bis Donnerstag

Lesen und Schreiben lernen – Wir helfen!
Mo - Do 13:00 - 15:00 Uhr, Bürgerhaus Trier-Nord 
Offenes Lernangebot im Bürgerhaus Trier-Nord. Interesse? Kommen Sie einfach 
und nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Bürgerhaus Trier-Nord, Bernd Weihmann  
Tel. 0651-9182020 | WOGEBE, Claudia Janssen,  Tel. 0651-1454718, oder Medien-
werkstatt „Nordwerk“, 1. OG. 

Jeden Montag, Mittwoch, Freitag

Umsonstladen
09:00 - 12:00 Uhr, Waschhaus, Am Beutelweg 2 Hier wird alles verschenkt. 
Wer etwas übrig hat, gibt es ab. Wer etwas braucht, nimmt es sich. 
Tel. 0651-1501502 (nur zu den Öffnungszeiten) 
Exzellenzhaus Trier

Jeden Dienstag

Nachhilfe für Kinder ab der 5. Klasse
16:30 - 18:00 Uhr, Gemeinschaftsraum des Hort Abrosius, Stadtteilzentrum, 
Franz-Georg-Str. 36, Ansprechpersonen: Hort Ambrosius, Elisabeth Schädler 
(Tel. 0651/9662953), WOGEBE, Maximilian Landgraf (Tel. 0651/1454721). 
Anmeldung erforderlich, da nur eine begrenzte Platzwahl zur Verfügung steht. 
Hort Ambrosius/WOGEBE

Jeden Dienstag

Offene Sprechstunde der Familienberatungsstelle
9:00 - 10:30 und 17:00 - 18:00 Uhr, Familienberatungsstelle Bürgerhaus 
Trier-Nord, Franz-Georg-Str. 36, Tel. 0651/9182016-17-31
Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle Bürgerhaus Trier-Nord

Jeden Mittwoch

Kochgruppe „Zum Suppenhuhn“ 
11:00 - 14:00 Uhr, Bürgersaal, Bürgerhaus, Franz-Georg-Str. 36 
Bürgerhaus Trier-Nord 

Jeden Donnerstag 

Cafétreff am Donnerstag 
Begegnungscafé für Alt und Jung, ein offener Treffpunkt für Menschen in Trier-
Nord15:00 - 18:00 Uhr, Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-Nord, Franz-Georg-Str. 36 
Bürgerhaus Trier-Nord

Jeden Freitag

Bastelgruppe „Wir wieweln für die Quäst“  
ein Angebot für Eltern mit Kindern 15:00 - 18:00 Uhr, im Stadtteilcafé, 
Bürgerhaus Trier-Nord, Franz-Georg-Str. 36 
Bürgerhaus Trier-Nord
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BÜRGERHAUS TRIER-NORD 
 
OFFENER TREFF

•	 für Jugendliche von 12-14 Jahren, Do 15:00 - 18:00 Uhr
•	 für Jugendliche von 14-21 Jahren, Di 18:00 - 21:00 Uhr 

Beide Treffen finden im Jugendraum, 1. Stock 
des Bürgerhauses Trier-Nord statt. 
Info: Michael Ißler, Sabine Oettinger, Tel. 0651/9182014

MÄDCHENGRUPPE
•	 Mädchengruppe für Mädchen bis 12 Jahre 

Di 16:00 - 17:30 Uhr im Gruppenraum, 1. Stock 
des Bürgerhauses Trier-Nord statt. 
Info: Sabine Oettinger, Tel. 0651/9182014

HAUSAUFGABENHILFE
•	 für Jugendliche von 10-16 Jahren, mit Frau Hofmann 

Mo, Di + Do jeweils von 13:00 - 16:00 Uhr 
Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses Trier-Nord 
Info: Michael Ißler, Sabine Oettinger, Tel. 0651/9182014

MEDIENPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE für Kinder und 
Jugendliche der Medienwerkstatt „Nordwerk“
OFFENE MEDIENWERKSTATT

	 freier und sicherer Internettreff, offene Angebote
	 Mo 13:00 - 20:00 Uhr, Di 10:00 - 16:00 Uhr, Mi 12:00 - 18:00 Uhr
	 Do 10:00 - 15:00 Uhr

BEWERBEN LEICHT GEMACHT
	 Erstellung, Ergänzung von korrekten Bewerbungen
	 Mo, 14:00 - 16:00 Uhr

ZUKUNFT & JOBS
	 Ausbildung-, Stellen-, Job- und Praktikumssuche
	 Mi, 16:00 - 18:00 Uhr

PS3 GAMING HOURS
	 Games im Nordwerk
	 Mo, 17:00 - 20:00 Uhr

ABSPRACHEN TONSTUDIO
	 Vorbereitung und Terminvereinbarungen
	 Di, 14:00 - 16:00 Uhr

PC-WERKSTATT
	 Hilfen bei PC-Problemen aller Art: 

Mi, 12:00 - 16:00 Uhr

DIE MEDIENPROFIS
	 Tipps, PC-Hilfe, Internet, Handy, Verträge und mehr…
	 Do, 13.00 - 15.00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im 1. Stock des Bürgerhauses Trier-Nord 
statt. Ansprechpartner: Rosario Avanzato, Patrick Salm,
Bürgerhaus-Trier-Nord, Tel. 0651/9182025

Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord
Franz-Georg-Str. 36

REGELMÄSSIGE TERMINE DER KINDER- UND JUGENDARBEIT IN TRIER-NORD

EXZELLENZHAUS 

OFFENER JUGENDTREFF
(für Kinder/Jgdl. ab 10 ) 

Mo - Mi 13:00 - 18:00 Uhr, 
Do + Fr 13:00 - 21:00 Uhr

MEDIENTREFF 
Mo, Di, Do, Fr 15:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 16:00 - 18:00 Uhr

FESTE ANGEBOTE/PROJEKTE jede Woche
•	 „Rockstation“ – Instrumentenkurse
•	 Fußball (keine festen Tage – bitte im 

Exhaus erfragen, 0651-4367888 
oder d.mentrop@exhaus.de)

HAUSAUFGABENTREFF 
Mo - Fr 14:00 - 16:00/17:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 
0651-4367888 oder per email an 
d.mentrop@exhaus.de

BERATUNGS-/EINZELGESPRÄCHE 
außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung, Telefon 0651-4367888 
oder per email an: d.mentrop@exhaus.de

FERIENPROGRAMME 
in den Oster- / Sommer- und Herbstferien

Info: Bitte Presse/Internet beachten
oder im Jugendtreff

Weitere Veranstaltungen und besondere 
Aktionen: Presse/Flyer/Plakate beachten! 
Info: d.mentrop@exhaus.de/www.exhaus.de

Jugend & Kulturzentrum
Exzellenzhaus e.V.
Dirk Mentrop, 
Zurmaiener Str. 114,  Tel. 0651/4367888
Info: d.mentrop@exhaus.de/www.exhaus.de


